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Im Rahmen der öffentlichen Auftragsvergabe  
sind Sie täglich mit komplizierten Rechtsvorschriften 
konfrontiert. Fehler im Vergabeprozess können 
gravierende Folgen mit sich bringen. 

„Für die Bundesregierung ist die öffentliche  
Auftragsvergabe eine Black Box,  
wie Regierungsangaben zeigen. 
Das wird sich auch so schnell nicht ändern.“, 
so das Handelsblatt am 8. Januar 2020. 

Beweisen Sie das Gegenteil und diskutieren Sie  
gemeinsam mit Experten aus Rechtsprechung, 
Wissenschaft und Praxis die aktuellen Entwicklungen  
im Vergaberecht und die sich daraus ergebenden 
Fragestellungen für die tägliche Praxis. So erlangen  
Sie Rechtssicherheit in Ihrem Vergabeverfahren. 

Mit wegweisenden Praxistipps zur effizienten 
Anwendbarkeit und Umsetzung in Ihrem Arbeitsalltag 
sind Sie bestmöglich informiert und für neue 
Herausforderungen gewappnet. Selbstverständlich 
erläutern unsere Experten auch die Auswirkungen 
der Pandemie auf das Vergaberecht.

Beteiligen Sie sich aktiv am vergaberechtlichen 
Austausch und knüpfen Sie am 15. Deutschen 
Vergaberechtstag wertvolle neue Kontakte.

VORSITZ | 11. DEZEMBER 2020

Prof. Dr. Meinrad Dreher LL.M.

Johannes Gutenberg- 

Universität Mainz

VERGABERECHT IM FOKUS
AKTUELLE ENTWICKLUNGEN 
UND SPEZIALTHEMEN  
AUF EINEN BLICK 

VORSITZ | 10. DEZEMBER 2020

Malte Müller-Wrede

Müller-Wrede & Partner  

Rechtsanwälte

Ihre Vorteile auf einen Blick

OPTIMALER 
REFERENTENMIX
Experteninformationen
aus erster Hand

AUSFÜHRLICHE 
TAGUNGS
DOKUMENTATION
Ihr wertvolles 
Nachschlagewerk als 
Wegweiser für Ihre 
Vergaberechtspraxis

INTENSIVER,  
FACHLICHER  
AUSTAUSCH
Perspektivwechsel 
sind garantiert

DISKUSSIONEN  
UND 
NETWORKING
Wir haben  
ausreichend Zeit  
für Ihre Fragen  
eingeplant



DONNERSTAG,  
10. DEZEMBER 2020

CHECK  IN  8.30

9.00

Begrüßung durch Euroforum und den Vorsitzenden
MALTE MÜLLER-WREDE, Fachanwalt für Vergaberecht,  

Rechtsanwalt und Partner, Müller-Wrede & Partner Rechtsanwälte 

9.15

Transparenz von Zuschlagskriterien  
und deren Überprüfbarkeit
MALTE MÜLLER-WREDE, Fachanwalt für Vergaberecht,  

Rechtsanwalt und Partner, Müller-Wrede & Partner Rechtsanwälte 

10.00

Vergaberecht und Kartellrecht –  
Aktuelle Entwicklungen
	Notvergaben (und deren Folgen) in der Pandemie
	Bietergemeinschaften einerseits – verschärfter Blick 

auf Einkaufsallianzen andererseits
	Wettbewerbsregister des Bundeskartellamtes
	Selbstreinigung
	Schadensersatz bei Kartellabsprachen: neuer 

Schwung durch Rechtsprechungsänderung des BGH
DR. MATTHIAS ULSHÖFER, Partner, OPPENLÄNDER Rechtsanwälte 

FR AGEN  U ND  D ISKUSSION 10.45

NE T WORKINGPAUSE 11.00

11.30

Datenschutz im EU-Vergaberecht
PROF. DR. DANIELA HEINEMANN, Fachleiterin Staats- und 

Organisationsrecht, Grundrechte, Fachhochschule für Verwaltung  

und Dienstleistung FHVD Altenholz 

12.15

Aktuelle Rechtsprechung des Vergabesenats 
DR. CHRISTINE MAIMANN,  

Vorsitzende Richterin, OLG Düsseldorf

FR AGEN  U ND  D ISKUSSION  13.00

GEMEINSAMES  M IT TAGESSEN  13.15

14.30

Eignungsprüfung in der Praxis – rechtssicher zum 
aussagekräftigen Ergebnis
KIRSTIN VAN DE SANDE, Rechtsanwältin und Partnerin,  

HEUKING KÜHN LÜER WOJTEK 

NE T WORKINGPAUSE  15.30 

16.00

Die Bietergemeinschaft im Vergabeverfahren
	Bildung und Rechtscharakter der „BieGe“
	Vergaberechtlich erwünscht, kartellrechtlich limitiert?
	Nachweis der Eignung der BieGe und ihrer Mitglieder
	Änderungen der Zusammensetzung im 

Vergabeverfahren
	Vorgaben des Auftraggebers für Rechtsform nach 

Zuschlag, Haftung und Auftragsdurchführung
	Identitätsänderungen nach Zuschlag
DR. OLAF OTTING, Rechtsanwalt und Partner, Allen & Overy LLP

16.45

Ausschluss wegen früherer Fehlleistung
	Fallgruppen und Voraussetzungen  

(V.a. nach § 124 Abs.1 Nr. 7 GWB)
	Nachweis der Fehlleistung
	Rechtsschutzaspekte
PROF. DR. MARTIN BURGI, Leiter der Forschungsstelle für 

Vergaberecht und Verwaltungskooperationen an der LMU München 

ABSCHLUSSDISKUSSION  U ND  FR AGEN  17.30



FREITAG,  
11. DEZEMBER 2020

EMPFANG  8.30

9.00

Begrüßung durch Euroforum und den Vorsitzenden
PROF. DR. MEINRAD DREHER LL.M.,  

Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

9.15

Aktuelle Rechtsprechung des BGH, insbesondere  
Urteil zur Vergabe von ÖPNV-Busverkehr 
(Beschluss vom 12.11.2019 - XIII ZB 120/19,  
Busvergabe Heinsberg)
PROF. DR. WOLFGANG KIRCHHOFF,  

Richter am Bundesgerichtshof, Vergabesenat 

10.00

Die Rahmenvereinbarung –  
Risiken und Nebenwirkungen
	Abgrenzung Rahmenvereinbarung – langfristiger 

Vertrag
	Varianten der Rahmenvereinbarung
	Rahmenvereinbarung mit Öffnungsklausel
	Notwendiger Inhalt der Bekanntmachung 
HERMANN SUMMA, Richter am Oberlandesgericht i.R., Mainz 

FR AGEN  U ND  D ISKUSSION  10.45

NE T WORKINGPAUSE  11.00 

11.30

Bieteridentität
	Herleitung (gesetzliche Grundlagen, tatsächliche  

und rechtliche Identität des Bieters)
	Sachverhaltskonstellationen (z. B. Verschmelzung  

und Änderung einer Bietergemeinschaft)
	Bedeutung der Bieteridentität und deren Änderung 

im Vergabeverfahren - Was müssen Auftraggeber 
und Bieter beachten?

	Ausschluss der Beeinträchtigung der 
Wettbewerbssituation anderer Bieter

DR. IRENE LAUSEN, Ministerialrätin, Referatsleiterin Vergabewesen, 

Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen 

(HMWEVW) 

12.15

Sanktionierung von Vergaberechtsverstößen –  
wann wird’s persönlich? Haftung und Strafbarkeit  
der öffentlichen Hand
MARTIN SCHUMM, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Vergaberecht, 

Geschäftsführender Partner, Martini Mogg Vogt Rechtsanwälte

GEMEINSAMES  M IT TAGESSEN  13.00

14.00

Fehlerkorrektur und Heilungsmöglichkeiten  
im laufenden Vergabeverfahren
	Am Anfang steht die Auslegung                    
	Die Aufklärung: Möglichkeiten und Grenzen 
	Nachforderung von Unterlagen:  

Geklärtes und Ungeklärtes    
	Rückversetzung im Vergabeverfahren:  

Vieles ist möglich
	Die Aufhebung: Eine ultima ratio
NORBERT PORTZ, Beigeordneter,  

Deutscher Städte- und Gemeindebund 

14.45

Aktuelles zur Honorarordnung für Architekten  
und Ingenieure 
REINHARD JANSSEN, Bundesministerium des Inneren,  

für Bau und Heimat (BMI) 

ABSCHLUSSDISKUSSION  U ND  FR AGEN  15.30

ENDE  DES  DEUTSCHEN  VERGABERECHTSTAGES  15.45



„FACHLICH  
HOCH KOMPETENT  
UND INSPIRATIV.“
Matthias Degen,  
Teamleiter Vergabestelle,  
Deutsche Rentenversicherung  
Rheinland-Pfalz

Malte Müller-Wrede, 
Müller-Wrede & Partner 
Rechtsanwälte 

Martin Schumm,  
Martini Mogg Vogt 
Rechtsanwälte

Norbert Portz, 
Deutscher Städte- und 
Gemeindebund

Dr. Olaf Otting, 
Allen & Overy LLP

PARTNER MEDIENPARTNER

IHRE REFERENTEN

Prof. Dr. Martin Burgi,  
LMU München

Prof. Dr.  
Meinrad Dreher LL.M.,  
Johannes Gutenberg- 
Universität Mainz

Prof. Dr.  
Daniela Heinemann,  
FHVD Altenholz

Reinhard Janssen,  
BMI

Hermann Summa, 
Oberlandesgericht i.R., 
Mainz

Dr. Matthias Ulshöfer, 
OPPENLÄNDER 
Rechtsanwälte 

Kirstin van de Sande, 
HEUKING KÜHN LÜER 
WOJTEK 

Prof. Dr.  
Wolfgang Kirchhoff,  
Bundesgerichtshof

Dr. Irene Lausen, 
HMWEVW 

Dr. Christine Maimann,  
OLG Düsseldorf

„DIE BESTE  
VERANSTALTUNG  
IM VERGABERECHT.“
Christoph Dirksen,  
Leiter Öffentliche Vergaben,  
Dataport



Ihr persönlicher 
Anmeldecode

www.euroforum.de/vergaberechtstag
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 Im Preis ist eine ausführliche Tagungsdokumentation enthalten.
Sie können jederzeit ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen.

* Alle Preise pro Person zzgl. MwSt.

INFOLINE 

+49 211 88743-3596
Haben Sie Fragen zu dieser Veranstaltung ? 
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

KUNDENBERATUNG UND ANMELDUNG

Murat Öncü
+49 211 88743-3596
anmeldung@euroforum.com

KONZEPTION UND INHALT 

RAin Nicole Büren-Lorenz 
Seminar Director
nicole.bueren-lorenz@euroforum.com

JETZT ONLINE ANMELDEN
www.euroforum.de/anmeldung/p1107721
anmeldung@euroforum.com

IHR PLUS
Als Teilnehmer unserer Euroforum Veranstaltungen erhalten Sie von uns den Handelsblatt Business Zugang für  
3 Monate kostenfrei. Das Angebot endet automatisch. Sie erhalten die Zugangsinformationen per E-Mail von der 
Handelsblatt GmbH. Zu diesem Zwecke leiten wir Ihre Kontaktdaten an die Handelsblatt GmbH weiter. Diesem 
kostenfreien Service können Sie natürlich jederzeit widersprechen.

Abonnieren Sie den monatlichen E-Mail Newsletter und erhalten Sie aktuelle und interessante Informationen zu 
Ihren Schwerpunktthemen: www.euroforum.de/newsletter

SIE KÖNNEN NICHT TEILNEHMEN ? 

Die Tagungsdokumentation ist 14 Tage nach der Veranstaltung zum Preis von 400 €* erhältlich.  
Telefonische Bestellung: +49 211 88743-3860

Unsere ausführlichen Teilnahmebedingungen finden Sie unter: www.euroforum.de/agb
   www.twitter.com/legal_live

   www.facebook.com/euroforum.de 

   www.euroforum.de/news

VERANSTALTUNGSORT
Die Konferenz findet in den Räumlichkeiten der
Handelsblatt Media Group statt:
Toulouser Allee 27, 40211 Düsseldorf

Hotels in der Nähe des Veranstaltungsortes

nennt Ihnen Murat Öncü (+49 211 88743–3596)

Wir nehmen Ihre Adressänderung gerne telefonisch oder  
per E-Mail auf: +49 211 88743-3333, info@euroforum.com.  
Sie haben das Recht, der Ver wendung Ihrer Daten zum 
Zweck der Direktwerbung jederzeit zu widersprechen.  
Zudem sind Sie berechtigt, Auskunft der bei uns über Sie ge- 
speicherten Daten zu beantragen sowie bei Unrichtigkeit der 
Daten die Berichtigung oder bei unzulässiger Datenspeiche- 
rung die Löschung der Daten zu fordern. Sie können unseren 
Datenschutzbeauftragten unter Datenschutzbeauftragter 
c/o Euroforum Deutschland GmbH, Toulouser Allee 27,  
40211 Düsseldorf erreichen. Ihnen steht des Weiteren  
ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde zu.

DEUTSCHER
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SONDERPREIS  
FÜR ÖFFENTLICHE 
EINRICHTUNGEN 

REGULÄRER PREIS € 2.250 * SONDERPREIS für öffentliche Einrichtungen € 1.850 *
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